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Zitat von Tom123

Problem ist deine Grundannahmen. Man verkauft halt keine Geschichten.

Doch, das tut die Religionslehrkraft. Sie wird dazu verpflichtet, Unterrichtsziele sind bindend.
Und die Grundannahmen eben austauschbar, das genau ist ja das Problem. Ich bin gespannt,
wann es durchsickert, die Hoffnung stirbt auch bei Agnostikern und Atheisten zuletzt

Zu deinen Vergleichszahlen: da waren wir weiter oben schon. Nur weil es mehr Christen als
Hinduisten gibt, hat deren Religion keine größere Bedeutung, keinen höheren Stellenwert und
keinen größeren Wahrheitsanspruch. Und genau das müssen Kinder wissen.
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